
So legen Sie Unfallversicherung an

Wählen Sie Mandantendaten | Sozialversicherung | Unfallversicherung | Mitgliedschaften.

Legen Sie über  die für den Mandanten zuständige Berufsgenossenschaft an und erfassen Sie Mit-
gliedsnummer, PIN und Beginn der Mitgliedschaft.

Auf die sofortige Versendung einer Stammdatenabfrage verzichten wir im Schulungsmodus.

Weiterführende Informationen

Weitere Informationen zum oben genannten Thema finden Sie im DATEV Hilfe-Center unter  
www.datev.de/hilfe/1000625.

http://www.datev.de/hilfe/1000625


Wechseln Sie danach in die Registerkarte Gefahrtarifstellen und erfassen Sie dort die von der Berufs-
genossenschaft zugeordneten Gefahrtarifstellen und deren Gültigkeitszeitraum.

Wieder zurück in der Registerkarte Mitgliedschaft hinterlegen Sie eine Haupt-Gefahrtarifstelle.



Unter Unfallversicherung | Allgemeine Daten prüfen Sie die Methode der Stundenermittlung für die 
Meldungen an die Berufsgenossenschaft. Übernehmen Sie die Daten aus dem Firmendatenblatt.

Auch hier entfernen Sie im Schulungsmodus den Haken bei Stammdatenabruf automatisch durchfüh-
ren.

Auf die Erfassung von Versorgungswerken, Daten zur Kurzarbeit, Altersteilzeit und Insolvenz wird im 
vorliegenden Musterfall vorerst verzichtet.


